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Monsanto auf Deutsch. Seilschaften der Agro-Gentechnik 
zwischen Finnen, Behörden, Lobbyverbänden und 
Forschung -von Aachen bis Rostock 

Kategorie Landwirtschaft und Ernährung 

i u to r  Jörg Bergstedt 
Veriag SeitenHieb-Verlag 

Beschreibung 
"Monsanto auf Deutsch" - schon der Titel trägt den Widerspruch in 
sich. In Deutschland wird zur Agro-Gentechnik vor allem über den 
US-amerikanischen Konzern geredet. Blicke hinter die Kulissen der 
deutschen Akteure, immerhin drei Global Player und viele 
Kleinfirmen, fehlen bislang. Dieses Loch will das im Dezember 2010 
erschienene Buch füllen. 240 Seiten sind mit Informationen über 
Personen, Organisationen, Behörden, Lobbytätigkeit. Geldfiüsse und 
konkreten Beispieln gefüllt. Zu allem finden sich präzise 
Quellenangaben. Seite für Seite erfolgt ein tiefer Blick in die 
Seilschaften der Agro-Gentechnik. 
Die erstem Kapitel drehen sich um die Verflechtungen zwischen 
Behörden, Firmen, Lobbyvereinen, PR-Agenturen und 
Wissenschafüerlnnen. Immer wieder ziehen die gleichen Personen in 
verschiedenen Funktionen an den Strippen, zwischen allen 
Beteiligten besteht ein enges Geflecht, in dem sowohl 
Genehmigungsbehörden wie auch Geldgeber voll mitspielen: Noch 
nie ist ein Feldversuch mit gentechnisch veränderten Pflanzen in 
Deutschland abgelehnt worden. Staatliche Mittel schmieren den 
Betrieb. Dabei wird belogen und betrogen, was das Zeug hält. Dieser 
Beschreibung der Netzwerke fügt Autor Jörg Bergstedt einen zweiten 
Teil an. Nun werden an konkreten Fragestellungen die Strategien der 
Gentechnikbranche dargestellt: lhre Propaganda und was davon zu 
halten ist. Das Spiel mit der Koexistenz. Die Repression gegen 
Kritikerlnnen. Hinzu kommt ein Kapitel über ein konkretes Feld. 
Betrug, Fälschungen und Schlampereien sind die Realität draußen, 
wo die Pflanzen stehen. Über 2000 Quellenangaben und ein präzises 
Stichwort- und Personenverzeichnis machen das Buch zu einem 
Lexikon der Agro-Gentechniknetzwerke. Eine erschreckende 
Sammlung, die Wut macht. 

Umfang 244 Seiten 
ISBN 978-3867470438 
Pmis 6 18 
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